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Eine ſen at onelle Feſtſtellung
Ein überaus wichtiges Ergebnis hat die Unter

ruchung der Geſchoſſe gehabt die bei der Obduk
on erſchoſſener Verſammlungsteilnehmer gefunden

nd e uns Regierungspräſident Grützner
mitteilt iſt der Tod des Hans Dittmar nicht durch
einen Polizeirevolver ſondern durch einen
Trommelrevolver verurſacht worden

Der amtlich beauftragte Sachverſtändige der
ſeit Jahren von unſeren Gerichten zur Begut
achtung von Geſchoſſen und Schußwaffen heran
gezogen wird der Büchſenmachermeiſter Rudolf
Heßler Leipziger Str 21 hat feſtgeſtellt daß die
beiden Geſchoßteile die man im Schädel Ditt
mars fand unter keinen Umſtänden
aus einem Polizeirevolver abge
ſchoſſen ſind

Es handelt ſich um zwei Teile eines Blei
geſchoſſes Der größere Teil des Geſchoſſes iſt ſtark
deformert der kleinere als Splitter abgeſprungen
Beide Teile beſtehen vollſtändig aus Blei Es
fehlt jede Spur eines Stahlmantels Die Ge
ſchoſſe der Polizeipiſtolen ſind aber Stahlmantel
geſchoſſe und es iſt ganz unmöglich daß ſich der
Bleikern völlig herausſchälen kann Das Geſchoß
das man in Dittmars Kopfe fand iſt von der Art
wie es aus Trommelrevolvern verfeuert wird

Dadurch iſt der Beweis erbracht daß Dittmar
einer Kugel zum Opfer gefallen iſt die aus der
Verſammlung heraus abgeſchoſſen iſt Sie war
ſicherlich für die Polizei beſtimmt und hat dann
ſchlecht gezielt ein anderes Opfer gefunden

Selbverſtändlich werden die Kommuniſten
ſagen Das iſt kein Beweis Auch die Polizei
kann Trommelrevolver benutzt haben Für jeden
Menſchen der ſehen will und nicht zu künſtlichen
Konſtruktionen ſeine Zuflucht nimmt iſt die Feſt
ſtellung überzeugend

C re S

Die Fahrvergünſtigungen für Schwer
kriegsbeſchädigte

Die von der Tarifkommiſſion der Deutſchen
Reichsbahngeſellſchaft dem Verwaltungsrat
gegenüber befürworteten Maßnahmen zur Be
ſeitigung der den Schwerkriegsbeſchädigten bis
her gewährten Fahrvergünſtigungen werden mit
dem 1 April ds Js nicht in Kraft geſetzt
Wie der Reichsbund der Kriegsbeſchädigten
nach wiederholten Vorſtellungen auf Beibehal
tung der Vergünſtigung von zuſtändiger Stelle
erfahren hat verbleibt es vielmehr bei den
jetzigen Beſtimmungen wonach Schwerkriegsbeſchadigte auch weiterhin zum Fahrpreis vier

ter Klaſſe in der dritten Klaſſe befördert
werden wenn ſie im Beſitz des rotumränderten
Schwerkriegsbeſchädigtenausweiſes ſind

Die umſichtige Emma

Emma diente im Eröllwitzer Säuglingsheim
Sie ſtand kurz vor ihrer Verheiratung

Mit der Ausſtattung war s noch ſchlecht be
ſtellt Aber Emma wußte Rat Sie packte in
dem Säuglingsheim ein was ſie irgendwie faſſen
konnte Bettbezüge Laken Handtücher Gardinen
Schürzen uſw Und dann ſtieg ſie frohgemut im
Juli vorigen Jahres in die Ehe

Jn dem Säuglingsheim merkte man das
Fehlen der Sachen Der Verdacht fiel auf Emma
Aber in ihrer Wohnung fand man nichts Ver
dächtiges Man ſuchte weiter ſuchte bei der
Schwiegermutter Und da allerdings kamen er
hebliche Mengen Wäſche zutage die höchſt verdäch

tig waren Es waren die Namen aus den Wäſche
ſtücken ſorglich herausgetrennt Die Schwieger
mutter ſagte Das iſt die Ausſtattung meiner
Schwiegertochter

Auch bei einem anderen Dienſtmädchen des
Säuglingsheims bei Emmas Kollegin Lucie
fanden ſich Schürzen aus denen die Zeichen her
ausgetrennt waren Vor Gericht ſuchte Emma die
Lucie als die eigentliche Diebin zu belaſten Die
Beweisaufnahme ergab die Schuld aller Beteilig
ten Auch die Schwiegermutter ſtand nicht rein
da Aber ſie kamen alle recht glimpflich davon

Emma wegen Diebſtahls vorbeſtraft wurde zu
60 Mark Geldſtrafe verurteilt Lucie zu 30 Mark

und die Schwiegermutter ebenfalls zu 30 Mark
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Die Beiſetzung der Volksparkopfer
Teilweiſe Frbeitsruhe in den Betrieben Eine neue darſtellung des Zwiſchenfalles

Vollſtändige Arbeitsruhe hat die kommu
niſtiſche Partei für den heutigen Tag ange
ſagt Keine Hand in den Betrieben ſoll ſich
rühren alle Räder ſtillſtehen

Und mit den bekannten Druckmitteln hat
man auf die Arbeiterſchaft eingewirkt der
Parole zu folgen Für das Baugewerbe wardie Sache raſch entſchieden Die ungünſtige
Witterung läßt ein Arbeiten nicht zu Du
den Fabriken der Metallinduſtrie wurde heute
früh gearbeitet Nur wenige Leute der Be
legſchaft fehlten in einigen kleineren Be
trieben wurde gefeiert Jn den Mittags
ſtunden allerdings wird ſich das Bild ver
ſchieben Da werden auch in den großen Betrieben größere Scharen Arbeiter Wiern Jn

der Zuckerraffinerie ſind die Arbeiter und Ar
beiterinnen heute früh bereits von der Arbeit
weggeblieben

Für die ſtädtiſchen Betriebe gilt das was
von der Metallinduſtrie geſagt iſt Bei der
Straßenbahn folgten die Streckenarbeiter und
Werkſtattarbeiter im weſentlichen dem kommu
niſtiſchen Ruf Das Fahrperſonal iſt im
Dienſt Für die Stunden zwiſchen 12 und
3 Uhr wo die Ueberführung der Leichen nach
dem Friedhof erfolgt ſind Betriebsein
ſchränkungen angeordnet Die Verwal
tung läßt dann die Wagen nur in den
Straßen verkehren die nicht rom Zuge be
rührt werden

Von auswärts ſind Kommuniſten einge
troffen aber nicht in der angekündigten Zahl
So ſollten aus Berlin allein 400 Teilnehmer
kommen Eingetroffen ſind 40 die ſich dann
unterwegs durch Zuzug auf den Halteſtatio
nen Wittenberg uſw auf etwa 200 verſtärkt
haben

Vom Pathologiſchen Jnſtitut aus erfolgte
heute vormittag

die Ueberführung der Leichen

nach dem Volkspark Der Platz vor der
Kapelle des Pathologiſchen Jnſtituts war von
etwa 200 Menſchen gefüllt Jn der Kapelle
ſtanden acht eichenfarbig geſtrichene Holz
ſärge Die Toten lagen gleichmäßig mit dem
Sterbehemd bekleidet in den offenen Särgen
und die nächſten Angehörigen ſowie Partei
genoſſen defilierten bevor die Särge ge
ſchloſſen wurden noch einmal vorüber Dann
hob man die Särge auf drei mit rotem Tuch
und Kränzen ausgelegte Wagen und der Zug
unter Vorantritt der Spielleute des Roten

S nahm ſeinen t in derRichtung Magdeburger Straße Volkspark
Einige rote Fahnen wurden mitgeführt die
rn die im Zuge ſchritten trugen rote
Kopftücher Jn der Magdeburger Straße
ſelbſt ſah man nur wenige Leute

Die Schuld des Verſammlungsleiters
Gegenüber der verlogenen Darſtellung des

Kommuniſtenblattes über die Vorgänge im
Volkspark geben wir im nachſtehenden einen

u Bericht wieder der über manches
I atcrung bringt was bisher noch im Dunkel
ag

Oberleutnant Pietzker hatte amtlich den
Auftrag das Sprechen der Auslän
der im Volkspark nötigenfalls mit Gewalt
t verhindern Das Verbot Ausländer
prechen zu laſſen war dem kommuniſtiſchen Par
teiſekretär am Freitag früh protokolliert eröffnet
und von ihm unterzeichnet worden Jn dem Pro
tokoll war ausdrücklich lag daß die Polizei
einſchreiten werde wenn Ausländer reden Ober
leutnant Pietzker der erſt nach der Rede des
Engländers wieder in den Saal kam verbot

zuerſt bei Totenſtille im Saal laut und deutlich
die Ueberſetzung Darauf rief der Verſamm
lungsleiter Wenn der Herr Leutnant was will
ſoll er auf die Bühne zum Vorſtand kommen und
ums Wort bitten Höhniſch lachend ſtimmten
unter Lärmen die Teilnehmer zu Pietzker ſagte
als es wieder ruhig wurde IJch bin kein Ver
ſammlungsteilnehmer ſondern öffentlicher Be
amter im Dienſt Schmährufe auf die Polizeiund Tumult antworteten ihm Auch jetzt löſte
Pietzker die Verſammlung noch nicht auf ſondern
wollte um das Verbot der Behörde durchzuführen
den Dolmetſcher feſtnehmen laſſen Die Bühne
war aber vollgeſtopft mit roten Frontkämpfern

Die Beamten ſtießen hier auf Widerſtand Pietzker
ah

erhobene Biergläſer und Stühle
und hörte Drohrufe Da erſt rief er in den
Saal Jch löſe nunmehr die Verſammlung poli
zeilich auf Er forderte noch nicht zur Räumung
des Lokals auf um dem Verſammlungsleiter Zeit
und Möglichkeit zu geben offiziell zu ſchließen
Aber der ſchloß nicht Statt deſſen wuchs der
Tumult Und nunmehr forderte der Beamte
wiederholt die Menge auf den Saal zu verlaſſen
Als das nicht beachtet wurde drohte er zwang s
weiſe Räumung an Alles vergeblich Daerſt gab Pietzker Veſeht zum Räumen

Zuerſt wurde die Bühne geräumt damit die
Beamten den Rücken frei hatten Anſtatt den
Saal zu verlaſſen drückte die Menge nach vorn
mit drohender Haltung gegen die h Und
es begann ein wüſtes Werfen mit Bier
ſeideln und Stühlen Als ein andererPolizeioffizier mit Verſtärkung anrückte um den
erheblichen Widerſtand auf der Bühne zu brechen
ſprang Pietzker von der Bühne in den Saal und
rief dem linken Flügel der Beamten Stehen
bleiben zu damit die Beamtenkette nicht reißen
konnte Pietzker ſprang dann auf einen Tiſch und
forderte durch dauernde Rufe auf die Menge
möge freiwillig den Saal räumen da ſonſt vom

Gummiknüppel

Gebrauch gemacht werde Jn dieſem Moment
trafen Pietzker die erſten Bierſeidel am Kehlkopf
uſw ſo daß er zurücktaumelte und hierbei un
willkürlich die Augen auf die Galerie richtete
Da ſah er

wie ein Mann eine Schußwaffe hob

m gleichen Moment krachte der erſte Schuß dem
litzſchnell weitere folgten Jnſtinktiv erhob
ietzker ſeine Waffe und drückte ſie gegen den

Schützen ab Gleichzeitig mit ihm ohneſchoſſen auch aus demſelben

runde ſeine Beamten Jetzt fing der Saal an
ſich fluchtartig zu entleeren Jn den nächſten
Sekunden ſprang Pietzker vor die Beamtenkette
gab mit erhobenen Armen ein Zeichen zur Erde
Haltzeichen und ſchrie laut und deutlich
Halt Das Feuer r ſofort aus und daPietzker Verwundete ſah gab er ungeſäumt einem
Beamten den Befehl die Rettungskolonne der
Feuerwehr zu alarmieren und einen Arzt zu beKellen Ein zweiter Beamter mußte den Offizier
vom Dienſt und den Oberſtaatsanwalt ſofort be
nachrichtigen Außerdem ließ Pietzker von drei
im Saal aufgeſtellten Schützen die Galerie be
obachten um ſchnell ein weiteres Schießen der
Kommuniſten verhindern zu können

Aus all dieſen Maßnahmen geht hervor daß
von einer Kopfloſigkeit des Oberleutnants Pietzker
nicht die Rede ſein kann Da die Menge dem
Hauptausgang zuſtrömte ſprang Pietzker an die
Menge heran und ſchrie Machen Sie doch
Kehrt und benutzen Sie den Aus
ang links und den Notausganginks der Bühne Dieſe Anweiſung wurde

ſchnellſtens befolgt Der größte Teil machte kehrt
und verließ den Saal durch die angegebenen Not
ausgänge Zu dieſer Zeit wußte Pietzker noch
nichts von dem Unglück auf der Treppe

Pietzker 7 aus dem Saal nur die Leute ge
wieſen die keine Armbinde als Sanitäter trugen
und die Leute die ſich nicht als Verwandte der
Verwundeten und Toten ausweiſen konnten
Ebenſowenig hat die r Oberleutnant
Pietzker gegenüber Einſpruch wegen des Ab
transports der Verwundeten erhoben Da näm
lich bei Eintreffen der Rettungskolonne der Garten
von der Menſchenmenge noch halb gefüllt war
ordnete Pietzker das Herausſchaffen der Ver
wundeten durch den hinteren Ausgang an Ein
Aufenthalt im Transport der Kranken iſt dadurch
nicht eingetreten Pietzker trug übrigens ent
gegen der im Klaſſenkampf gegebenen Dar
ſtellung dieſelbe Dienſtpiſtole wie ſeine Beamten

Der neue Polizeipräſiöent
Zum Nachfolger Runges iſt der Regierungs

direktor Oexle vom Berliner Polizeipräſidium er
nannt worden Der neue Polizeipräſident iſt iuri
ſtiſcher Verwaltungsfachmann und hat ſeine Lauf
bahn im elſäſſiſch lothringiſchen Miniſterium be
gonnen Er war bis zu ſeiner Ausweiſung durch
die Franzoſen Kreisdirektor in Molsheim Nach
kurzer Tätigkeit im Reichsernährungsminiſter am
und vorübergehender kommiſſariſcher Verwaltung
des Landratsamtes Ublitz Pommern wurde er
zum Regierungsrat in Düſſeldorf ernannt wo er
das Polizeidezernat übertragen erhielt Weiter
verſah er die Geſchäfte des ſtellvertretenden Polirei
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präſidenten bis zu ſeiner am 27 Januar 1925 er
folgten Ausweiſung durch die Franzoſen Seit
dem war er im Polizeipräſidium in Berlin Poeli
ſch gehört der neue halliſche Polizeipräſident der
Demokratiſchen Partei an

Cröſlwitzer Bürgerverein
Der Cröllwitzer Bürgerverein hielt am Diens

tag ſeine erſte diesjährige Hauptverſammlung
ab Der Vorſitzende erörterte in ſeiner ein
leitenden Anſprache die Gründe die den Verein
veranlaßt hätten jetzt erſt wieder die gemein
nützigen Arbeiten aufzunehmen Herr Stadt
verordneter J Ritter behandelte in einem mehr
als einſtündigen Referat die ſtädtiſchen Ange
legenbeiten Er unterſtrich die kluge Finanz
politik der Stadt Halle und erläuterte an
ſchaulich die ſchwebenden Projfekte Hieran
ſchloß ſich eine ſehr angeregte Beſprechung an
der ſich u a die Herren Paſtor Kunitz Stadt
verordneter Lehrer Staudtmeiſter Polizeiſekre
tär Boerner Architekt Boecke KaufmannHeinzel Profeſſor Niemeyer Studienrat Dr
Günther und Gaſtwirt Ricke beteiligten Herr
Paſtor Kunitz gab bekannt daß am Sonntag
dem 22 März abends 30 Uhr Glocken
weihe ſtattfände Zum erſten Male wieder
würden die 3 Glocken den Ruf ins Tal nieder
ſchal en laſſen

Anſchliekend an dieſe Beſprechung wurden
beſondere Wünſche bezüglich Beſeitiqung ört
licher Mängel laut Namentlich wurde
über mangelhafte Gasbeleuchtungſchlechtes Pflaſter ungenügenden Druck
des Leuchtgaſes Klage geſührt Auch wurden
Wünſche wegen anderweitiger Bezeichnung der
Talſtraße bis zur Heide und Umnumerierung der
Talſtraße laut Der Vorſitzende verſvrach zur
Abhilfe der Mängel die geeigneten Schritte zu
unternehbmen

Die Wahl des Vorſtandes ergab Wiederwaht
dec bisherigen Mitglieder bis auf Herrn Stadt
bauingenieur Heiſer der eine Wiederwahl auf
verſönlichen Gründen ablehnte Der Vorſtand
beſteht aus den Herren Oberpoſtſekretär Horſt
mann als 1 Vorſitzenden Kaufmann Jul
Ritter als 2 Vorſitzenden Kaufmann Pauf
Creuzmann als 1 Schriftführer Bauge
werkmeiſter R Eſche als 2 Schriftführer
Kaufmann Heer als Kaſſierer Gärtner Kaxi
Hentze Rechnungsdirektor Heſſe Bauge
ſchäftsinhaber Karl St rubel als Beiſitzer An
Stelle des verſtorbenen Herrn Oberſtlentnant
Hoffmann wurde Herr Studienrat Dr Gn
t her als Beiſitzer in den Vorſtand gewählt

Jn ſeinem Schlußwort verſprach der Vor
ſitende die Anregung öfter zu gemeinſgmer
Arbeit zuſammenzukommen zu beachten

Flottenbund deutſcher Fraven
Am Mittwochabend veranſtaltete der Frot

tenbund deutſcher Frauen in der Sege zu
den fünf Türmen einen harmoniſch ver
laufenen Unterhaltungsabend zum Beſten der
Hinterbliebenen der Marine Nach einigen
Begrüßungsworten der Vorſitzenden Fran
Julie Roediger nahm Frau Margarete Vor
län der das Wort um über die engeren und
weiteren Ziele des Flottenbundes zu ſprechen

Zurzeit hat der Verein ungefähr eine Mit
gliederzahl von 400 Perſonen und iſt ſtändig
im Wachſen begriffen Mit den gewonnenen
Mitteln will der Verein in Not geratene An
gehörige der Marine unterſtüsen Sodann
werden die Gelder für Wohlfahrtseinrich
tungen verwandt z B für ein Seemanns
erholungsheim in Eckernförde

Bei der Gründung des Flottenbundes im
Jahre 1905 in der Zeit der bekannten
Flottenvorlagen im Reichstag kam der Ge

danke auf durch Mithilfe der Frauen weitere
Volksſchichten nicht nur in der Stadt ſondern
auch beſonders auf dem Lande für die Flotte
zu begeiſtern Jetzt nach dem verlorenen
Krieg muß das Intereſſe für die Flotte wieder
wachgerufen werden

Rednerin gab ſodann einen Ueberdlick über
den augenblicklichen Stand unſerer Marine
und über unſere Handelsflotte Seefahrt
iſt not

Und dann kam der vielſeitige Unter
haltungsteil Frl Käthe Weber erfreute
mit ihrer bekannten hochſtehenden Vortrags
kunſt durch mehrere Dichtungen Frau Cläre
Noehte zeigte ſich mit einigen Liedern als
ſehr ſympathiſche Sängerin Jn anmutiger
Weiſe tanzte Frl Erna Wolf mit ihren
Schülern Schule Loheland Raum und Be
wegungsſpiele Ein Luſtſpiel von Th Körner
Die Gouvernante bei dem ſich die Dar

ſtellerinnen ſehr gut mit ihren Rollen ab

Gr nrnäezentrale Lage allermodernstfe Einrichtung elektr Licht Hleizung Bade Wasch
und Aufenthaltsräume letztere mit Telephon Aufzüge für Personen und Fahrzeuge
Reparatur Werkstaft sind noch Boxen zu vermieten ev t auch für Lastwagen
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Menſchenanſammlung Geſtern vormiktag
kam am Leipziger Turm ein Pferd das vor
einem Brauereiwagen geſpannt war infolge
Nierenſchlags zu Fall Das Pferd mußte
an Ort und Stelle abgeſtochen werden Es
entſtand hierdurch auf etwa 1 Stunde eine
Menſchenanſammlung von etwa 500 Perſonen

Drohende Schlägerei Jn der Gr Ulrich
ſtraße entſtand infolge gegenſeitiger Anpöbe
lungen von Angehörigen verſchiedener poli
tiſcher Verbände eine Anſammlung von etwa
150 Perſonen Die Menge wurde zerſtreut
ehe es zu Tätlichkeiten kam

Abſchlußprüfungen an der Frauenſchule
Am 13 und 14 März fand an der Städtiſchen
Frauenſchule unter dem Vorfitz von Herrn
Oberſchulrat Dr Grau die ſtaatliche Prüfung
für Kindergärtnerinnen und Hort
nerinnen ſtatt Auf Grund der Prüfung
erhielten je neun Schülerinnen die ſtaatliche
Anerkennung als Kindergärtnerin oder Hort
nerin und zwar Charlotte Bewert Margarete
Helbig Erna Junge Jda Lang Margarete
Manſchewskti Käte Moosmann Barbara
Scholz ſämtlich aus Halle Jrmgard Schroers
aus Krefeld Hanna Weſterhoff Charlotte
Faber Grete Foos Elſe Frank Jlſe Köneke
ſämtliche aus Halle Luiſe Kramer aus Bitter
feld Margarete Peuſchel aus Merſeburg Käte
Reipſch Elfa Remmicke Giſela Sauer ſämt
lich aus Halle

Pädagogiſche Woche Jm Auftrage des
Philologenverbandes der Provinz Sachſen be
reitet die Ortsgruppe Halle eine pädagogiſche
Woche in der Zeit vom 30 September bis zum
3 Oktober vor Vorträge und Beſprechungen
werden von den verſchiedenſten Seiten und
Lehrfächern auch das Thema Höhere Schule
und deutſche Kultureinheit behandelt Man
hofft eine Reihe von Univerſitätslehrern und
bewährten Fachkennern für die Tagung zu ge
winnen

Der Bund der Chriſtusgläubigen in der
Paulusgemeinde veranſtaltet Freitag 20
März abends 8 Uhr im Paulusgemeindehauſe
eine öffentliche Gemeindeverſammlung mit
einem Vortrage von Paſtor Lic Möller aus
Rackith Elbe über Wie ſchon im Alten Te
ſtamente das Leiden Chriſti vorgebildet iſt
Dazu ſind auch Gäſte aus anderen Gemeinden
eingeladen

2 nationale Wahlverſammlung Am Freitag
abend ſprechen Oberſtleutnant Dueſterberg und
Landtagsabg Dr Neumann in der Saalſchloß
brauerei und im Wintergarten Beide Redner
kommen in beiden Sälen zu Wort Siehe An
zeige

Johann Hus von Karl Löwe Am ver
gangenen Freitag kam Löwes Johann Hus
den man jetzt felten hört in der Glauchaer
Kirche zu wohlgelungener Aufführung Der
Kirchenchor zu St Georgen fand wertvolle

größken Teil von Mitgliedern des Beamten
örcheſters beſetzt waren Von den Soliſten
zeichneten ſich aus die Herren Stamm Lau
und Torens Herrn R Pranges markiger
Baß ſchuf erſchütternde Momente in der Rolle
des Hironymus Frau Dr Noethe Boden
ſieck und Frau Dr Hammer hinterließen
einen tiefen Eindruck Organiſt Richter ſteuerte
das Werk mit feſter Hand

Jn die Liſte Treudienender die unlängſt
vom Halleſchen Hausfrauenbund prämiiert
wurden iſt nachzutragen Frau Alwine
Richter 6 Jahre bei Herrn Scharfenberg

Rodelinde im Stadttheater Die Erſtauf
führung von Händels Rodelinde in der Faſſung
der Göttinger Feſtſpiele von Profeſſor Oscar
Hagen wird Händels Vaterſtadt nun auch mit
dieſem wohl erfolgreichſten und für die ganze
Händelopernbewegung ausſchlaggebenden Werk be
kannt machen Die neuen ſzeniſchen Entwürfe
ſtammen von Heinz Behrens Spielleitung Hans
Siegle muſikaliſche Leitung Generalmuſikdirektor
Erich Band Zur Einführung in Händels
Rodelinde wird am Sonntag vormittag

11 Uhr in der muſikaliſchen Morgenfeier der
bekannte Händelforſcher Dr Steglich aus Han
nover einen Vortrag halten

Spielplan des Stadttheaters Donnerstag
7 Uhr Der verlorene Sohn Freitag 7
Vulkan Sonnabend 7 Uhr Hans Heiling

Sonntag 7 Uhr Hoffmanns Erzählungen
Schatten Ein Film ohne Text Erſt

ufführung in Halle durch die Freie Volks
ühne Man ſchreibt uns Jagende Schatten
liegen durchs Haus Vor den entſetzten
Augen der Zuſchauer raſt die Rachgier eines
betrogenen Ehemannes Er zwingt die Be
leidiger die Schuldige zu töten und ſinkt zu
letzt ſelbſt unter ihren Streichen nieder Das
alles iſt nur Schemen hingeworfen von einem
Gaukler der meiſterhaft die Kunſt des Schat
tenſpiels beherrſcht und damit die Keime zu
einer wirklichen Tragödie tötet So werden
Phantaſie und Gefühle mit den ureigenſten
wohlverſtandenen und künſtleriſch ausgenutzten
Mitteln des Films erregt Wer erfahren will
vas der Film als beſonderes Kunſtwerk zu
eiſten vermag der ſehe ſich dieſe ſpannende
ind mit größten artiſtiſchen Reizen arbeitende
Halluzination an Die Aufführungen finden
m 21 und 24 März 8 Uhr abends im

Thaliatheater ſtatt
Kurhaus Wittekind Morgen Freitag nach

ittags 4 Uhr großes Kaffeekonzert vom Witte
ndOrcheſter Abends 8 Uhr Geſellſchafts
bend mit Tanz für Karteninhaber

Willy Burmeſter Wir machen darauf auf
merkſam daß das Konzert am Freitag im Neu

Der Wahlausſchuß Jarres für Halle
hatte zur erſten öffentlichen Verſammlung
zur Präſidentenwahl die vaterländiſch Den
enden am Mittwoch abend 8 Uhr in das
Deutſche Geſellſchaftshaus einberufen Der

Saal war dicht gefüllt Der Vorſitzende er
öffnete die Verſammlung mit einer kurzen
Anſprache Das Vaterland über die Partei
Endlich iſt die Einigkeit erfolgt über den
Mann der die Geſchicke Deutſchlands jahre
lang führen ſoll Frl Käthe Weber trug

u a das Gedicht Deutſchland von
Rudolf Presler vor Prokuriſt Ebeling

DVP führte ſodann u a aus Es gilt alle
Kräfte anzuſpannen um den Mann zum Siege
zu führen der Führernatur und Staatsmanne iſt Der Redner gab ſodann ein Bild
vom Werden und Wirken von Dr Jarres um
zum Schluß auszuführen

Dr Jarres hatte einen großen Anteil
am Rettungswerk des Reiches er greift
durch wenn es das Wohl des Vaterlandes
erheiſcht er weiß aber auch Gegenſätze zu
überbrücken Durch ihn hoffen wir wieder
den Platz an der Sonne zu erringen Leb
hafter Beifall
Nach einem Geſangsvortrag von Frl

Hornickel führte Frl Hertwig Leipzig
Dnutl u a aus Alle nationalen Verbände

haben ſich zuſammengeſchloſſen in dem Ge
danken dem Vaterlande zu dienen Viele
Stadtoberhäupter haben einſt dem Druck der

Der ARuftakt zur Präſiödentenwahl
Die erſte Wahlverſammlung des Wahlausſchuſſes Jarres

arres hatte ein feſtesStraße nachgegeben
nden im RuhrgebietNein für die roten

nach dem Kapputſch

Wir wollen einen Staat der Ordnung
und des Rechts Es handelt ſich jetzt nicht
um Monarchie oder Republik wir wollen
Ordnung und unparteiiſch regiert werden
was bis jetzt beſtimmt nicht der Fall war
Mit der Perſon dieſes deutſchen Rhein

länders wollen wir alle unſere Wünſche ver
binden Er wird unſere Ehre wieder zum
Anſehen bringen Alle Einzelwünſche können
nicht erfüllt werden Wir brauchen einen
Mann dem wir Vertrauen und Achtung ent
gegenbringen können Die Frauen müſſen da
zu beitragen daß alle Deutſchen erkennen
Nicht Kampf ſondern Zuſammenſchluß iſt das
Lebensnotwendigſte

An Stelle der nicht erſchienenen Frau
v Kulesza berichtete Generalſekretär Schulz
über die Verſammlung des Rechtsblocks in
Berlin die ſtattgefunden hatte am Nach
mittag ſiehe Seite in der Jarres ſein
Programm entwickelte
Jn der Ausſprache wies Frau Leo darauf

hin daß es darauf ankommt den Sieg im
erſten Wahlgang zu erringen Hinter Jarres
ſtehen auch alle deutſchen nationalen Frauen
verbände Die Stahlhelmkapelle ließ ihre
zündenden Weiſen ertönen Mit dem Deutſch
landlied wurde die Kundgebung geſchloſſen

Am Mittwoch fand eine Geſamtſitzung der
Jnduſtrie und Handelskammer ſtatt die
wegen der darin behandelten Fragen auf einer
beſonders hohen Warte ſtand Der Präſident
Bankier Kurt Steckner eröffnete die Ver
ſammlung und nahm zunächſt die Vereidigung
von vier Sachverſtändigen vor der Kaufleute
Hermann Müller in Zörbig L P Meyer
Hettſtedt des Diplomingenieurs M Knörlein
Halle und des Zollaſſiſtenten i R Ferdinand
Richter Landsberg Sodann berichtete der
Syndikus Dr Pfahl über die geplante Er
weiterung der Tätigkeit der Jnduſtrie Abtei
lung der Kammer Er ging davon aus daß
das Fehlen einer

Huterſtützunge durch die Jnſtrumente die zum

marktſchützenhauſe ſtattfindet

Vereinigung der geſamten Jnduſtrie des
Handelskammerbezirks

ſich ſchon bei vielen Gelegenheiten als ein
empfindlicher Mangel erwieſen hat Es iſt
deshalb geplant in der Jnduſtrie und Han
delskammer eine die geſamten Jnduſtriezweige
des Bezirks umfaſſende Organiſation zu
ſchaffen und zwar waren zwei Erwägungen
dafür maßgebend es fehlt eine Stelle welche
im Namen der geſamten Jnduſtrie des Han
r er zu ſprechen berechtigt iſt

und zweitens machte ſich in der Geſchäftsfüh
rung der Kammer mehr und mehr das Be
dürfnis geltend mit der Jnduſtrie in größere
Fühlung zu kommen Ein neuer Jnduſtrie
verband iſt nicht erwünſcht wir haben keinen
Mangel an Organiſation ſondern hören im
Gegenteil ſtändig Klagen über Ueberorgani
ſation Jn der Jnduſtrie und Handelskammer
iſt aber eine gute und zweckentſprechend aus
gebaute Organiſation n Jnfolge
deſſen werden ſich auch die Koſten in mäßigen
Grenzen halten da ja die Geſchäftsräume die
Einrichtungen und die Geſchäftsführung be
reits vorhanden ſind

Wie Herr Dr Pfahl betonte ſoll vor
läufig in der Angelegenheit kein offizieller
Beſchluß gefaßt werden ſondern die Mit
glieder ſollen ſich erſt mit dem Gedanken ver
traut machen Mit den induſtriellen Mit
gliedern der Kammer und mit anderen Jn
duſtriellen des Bezirks hat eine Beſprechun
ſtattgefunden in der rgeſtemn wurde da
eine Organiſation in der vorgeſehenen Art
mit den Aufgaben der Kammer und dem Ge
ſetz durchaus vereinbar wäre Die Grenze
der Zuläſſigkeit iſt alſo nicht überſchritten
andererſeits das Bedürfnis vorhanden Es iſt
h mit den Jnduſtriekreiſen die be
reits fachlich organiſiert ſind und eigene Ge
ſchäftsſtellen haben zuſammenzuarbeiten und
u den Handelskammermitgliedern weitere

reter hinzuzuwählen auch die Syndici der
Verbände um auf dieſe Art die beſondere
Sachkunde dieſer Herren für die Kammer nutz
bar zu machen und überflüſſige Doppelarbeit
zu vermeiden Es handelt ſich zunächſt um
einen Verſuch

n der Ausſprache nahm zuerſt Herr Berg
rat Fabian das Wort und gah auch ſeiner
ſeits der Ueberzeugung Ausdruck daß nach der
Geſchäftsordnung zweifellos ſich eine Gruppe
beſonders organiſieren könne Vor einigen
Jahren ſei ein Zuſammenſchluß verſucht wor
den aber mißlungen Damals ſei ein größerer
Bezirk in Aus e e worden Jetzt
beſchränke ſich die Vereinigung auf den Han
delskammerbezirk was zu begrüßen ſei Aber
auf die Dauer dürfte dieſer ſeiner Anſicht nach
zu klein ſein es müſſe die

Vergrößerung
auf den ganzen Wirtſchaftsbezirk

Geſamtſitzung
der Jnöuſtrie und Handelskammer

Erweiterung der Induſtrie Fbteilung Zuſammenſchluß der halliſchen Induſtrie
Vorlage des Haushaltsplanes für 1925,/26

direktor Dr Traus wies darauf hin daß der

folgen die Ausdehnung auf die ganze Pro
vinz Sachſen und Thüringen Zur Jnduſtrie
ſei wohl auch der Bergbau zu rechnen

Herr Gittermann hatte die Befürch
tung daß durch die geplante Gründung eines
Jnduſtrieverbandes das gute Einvernehmen
der einzelnen Gruppen geſtört werden könnte
Dieſe Bedenken teilte die Verſammlung nicht
Sehr treffend erwiderte Herr Steckner
daß er umgekehrt das Gefühl habe daß der
Kontakt zwiſchen Jnduſtrie und Handel nicht
ſo ſei wie er ſein müſſe daß man alſo ſuchen
müſſe ihn zu finden Er habe ſtets das Ge
fühl gehabt in einer Handelskammer zu ſein
und nicht in einer Jnduſtrie und Handels
kammer Daß die drei großen Gruppen Einzel
handel Großhandel und Jnduſtrie ſich gegen
ſeitig bekämpfen ſei natürlich denn die
Intereſſen ſeien häufig widerſtreitende Aber
dieſe Gegenſätze könnten durch Verhandlungen
beigelegt werden oder die Vollverſammlung
müßte von Fall zu Fall entſcheiden welche
Jntereſſen die ſchwerwiegenderen ſeien Herr
Dr Pfahl machte die feine humoriſtiſche
Bemerkung daß der ſchönſte Frieden und die
ſchönſte Einigkeit zweifellos erhalten bleiben
würde wenn in der Kammer möglichſt wenig
gearbeitet würde

Herr Kaufmann Manſchewski ſtellte
feſt daß

der Großhandel mit ſeinen bisherigen
Organiſationen auskomme

und gegen die Neugründung nichts einzuwen
den habe Auch aus dem Einzelhandel heraus
wurde kein Widerſpruch laut Jm Hegenteit
wurde betont daß es in der Handelskammer
unmöglich ſei alle Einzelheiten ſo zu bear
beiten wie es notwendig ſei Herr General

Vorſtand zu wenig von den Hauptverſamm
lungen befruchtet würde Durch Hinzuziehung
einer gewiſſen Anzahl von Herren aus der
Induſtrie würde es möglich ſein Gegenſätze
eher beizulegen weil ſie dann in geklärter
Form vor das Plenum kämen Man ſolle mit
Vertrauen an die Sache herangehen

Aus der Verſammlung heraus wurde die
Anfrage geſtellt
wie ſich die neue Jnduſtrievereinigung zum

Wirtſchaftsverband ſen Anh t ſtellen
würde

Herr Generaldirektor Dr Traus betonte
daß der Wirtſchaftsverband ein viel größeres
Gebiet nämlich ſämtliche Kammern der
Provinz Sachſen umfaſſe dann auch die ge
ſamte Landwirtſchaft und das Handwerk und
ganz andere Aufgaben habe Nach alledem
kann alſo wohl mit der Konſtituierung des
geplanten Jnduſtrieverbandes gerechnet wer
den Es iſt dies unſeres Erachtens eine wich
tige Maßnahme auf dem Wege dazu der Jnduſtrie des halliſchen iel das
Anſehen zu ſichern das ihr ihrer Bedeutung
nach zukommt

Der nächſte Punkt war ſchnell erledigt Jn
großzügiger Weiſe erklärte ſich die Handels
kammer damit einverſtanden daß

künftig ſämtliche Gebühren für Beſcheini
gungen fortfallen

Aus der Verſammlung kam die Anregung

191 500 Mk Gegen das Vorjahr werden

ver Regierung und den Kommunen nahezu
legen denſelben Weg zu K Wer aber den
Bürokratismus unſerer Behörden ken vird
in dieſer Hinſicht ziemlich peſſimiſtif in

Sodann wurde der Haushaltsplan das
Jahr 1925/26 vorgelegt Er ſchließt ad mit

57 750 Mk mehr verlangt Er wurde geneh
migt Die Kammerbeiträge ſollen zunächſt
wieder für das erſte halbe Jahr in Höhe von
7 Proz der Jahresgewerbeſteuer erhoben
werden Es iſt beabſichtigt die Bureauräume
auszudehnen denn die Wohnung des Syndi
kus in der erſten Etage iſt freigeworden Die
Errichtung einer Einigungs und Spruchſtelle
in Wettbewerbsfragen des Einzelhandels
vollzog ſich ebenfalls ſchnell Es handelt ſich
in der Hauptſache um

Reklameauswüchſe

gen die die Handelskammer vorgehen will
ehr richtig bemerkte Herr Freytag daß

das Publikum nicht klüger geworden iſt ſon
dern eher das Gegenteil der Fall iſt Herr
Manſchewski erſtattete dann eingehend
Bericht über die Sitzung des Steuerausſchuſſes
des Deutſchen Jnduſtrie und Handelstages
Er ging auf die einzelnen Steuerentwürfe
ein das Ueberleitungs und Einkommen
ſteuergeſetz den Finanzausgleich und andere
und erläuterte die Stellung des Jnduſtrie
und Handelstages dazu der die Verſammlung
beitrat h forderte ſie nachdrück
lich eine Veranlagung für 1924 W

Wetterbericht der Wetterwarte Jlmenau

Obwohl das nördliche Tiefdruckgebiet im Ab
ziehen begriffen iſt dringen doch von Zeit zu Zeit
Ausläufer desſelben in unſer Gebiet ein und ver
urſachen ſtärkere Bewölkung und Schneefälle
Eine Aenderung des herrſchenden Witterungs
charakters iſt für morgen nicht zu erwarten

Vorausſage für Freitag Meiſt
bewölkt Hohe Lagen Schneefälle Nur geringe
Kältegrade

Nachrichten für den Winter
ſport Auf den Höhen des Thüringerwaldes
geringer Neuſchnee Schneedecke teilweiſe ver
harſcht Sportverhältniſſe günſtig

Wiarainsnochrichſend
Eittelunges vos Vereines ſ werden vntre Aleſer Rad zuw
eemgigtes Preiſe es W0 Golspfg für Cie Zelle asſgenemmen

Kreiskriegerverband Die Vereinigten Vater
ländiſchen Verbände veranſtalten durch die Ver
einigten Offiiziersverbände am Sonnabend dem
21 März abends 8 Uhr in beiden Sälen des
Stadtſchützenhauſes eine Gedenkfeier für Kaiſer
Wilhelm I Feſtredner ſind die Herren
Se Exzellenz Vizeadmiral Hopmann und Oberſt
Nicolai Die angeſchloſſenen Vereine und deren
Mitglieder werden kameradſchaftlichſt zu dieſer
Feier eingeladen und gebeten recht zahlreich zu
erſcheinen

Stahlhelm Bund ver Frontſoſdaten Drts
gruppe Halle Es wird nochmals auf die
große Kundgebung in Hohenmölſen am Sonn
tag 22 März hingewieſen Die Kameraden
der Ortsgruppe Halle fahren mit dem Sonder
zug ab Halle 8 Uhr Treffpunkt ſoweit
die Bezirke nicht andere Trefſpunkte feſtgeſetzt
haben ſpäteſtens 7,30 Uhr vor dem Haupt
bahnhof Rückkehr gegen 8 Uhr abends An
zug Feldkluft oder Sportanzug Starke Be
teiligung iſt erwünſcht Wir beteiligen
uns ferner an der Feier des Geburtstages von
Kaiſer Wilhelm J am Sonnabend 21 März
abends 8 Uhr in beiden Sälen des Stadt
ſchützenhauſes Die Veranſtaltung geht aus
vom D O B Halle Es ſprechen Herr Vize
Admiral Hopmann und Herr Oberſt Nicolai
Die Kameraden werden gebeten dieſe Ver
anſtaltung zu beſuchen
Oſt Heute Donnerstag abends 8 Uhr Be
zirksver ſammlung im Hofjäger Lindenſtraße
Kamerad Kirchhoff ſpricht über Heimat
kunde Bezirk Nord Oſt Treff
punkt zur Fahrt nach Hohenmölſen am Sonn
tagvormittag 7 15 Uhr am Straßenbahndepot
Roßplatz

Rheinländer Vereinigung Vereinigte Ver
bände heimattreuer Oberſchleſier Ortsgruppe
Halle ladet unſere Mitglieder freundlichſt ein
zu der morgen Freitag 20 März abends
8 Uhr ſtattfindenden Abſtimmungs Gedenk
feier im Deutſchen Geſellſchaftshaus Leipziger
Straße 65

Königin Luiſe Bund Wir beteiligen uns
an der Gedenkfeier der Vereinigten Offizier
verbände am Sonnabend 21 März abends
8 Uhr in beiden Sälen des Stadtſchützen
Hauſes

Halliſcher Schwimmverein 02 Der für
Sonntag 22 März geplante Ausflug nach
der Rudelsburg wird um einige Sonntage
verſchoben Sämtliche Mitglieder treffen ſich
an dieſem Tage von 6 Uhr ab in Kurzhals
Kaffeegarten Böllberg Recht zahlreiche Be
teiligung iſt erwünſcht

Halliſcher Genealogiſcher Abend Am
Freitag 20 März 15 abends öffentlicher
Vortrag im Hörſaal der Landesanſtalt für
Vorgeſchichte Richard Wagnerſtr 9/10 Herr
Schriftſteller Dr jur Wentſcher Berlin ſpricht
über Ein Beiſpiel einer bürgerlichen Fa
miliengeſchichte Wentſcher Alle Freunde
der Familiengeſchichtsforſchung ſind hierzu
freundlichſt eingeladen Eintritt frei

Eigentum und Verlag Saale Zeitungs Geſellſchaftm d H Druck Otto dende Grſeuſcheſt m d H
alle a d S Berantwortlich fär den redakttonellen

Dr Erich Krüger Halle a d für denAnzeigenteil Fr Breitger Halle a d S Dyre
nde der h ochentäglich nur von 9 bis
10 Uhr Für Aufbewahrung unverlangter Manufkripto

wird keinerlei Gewähr Abernommen
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kohlenförderung

Aus dem Braunkohlenbergbau
Starke Rückgänge in der Förderung

Jm mitteldeutſchen Braunkohlenbergbau be
trug im Monat Februar 1925 die Rohkohlen
förderung 7688 528 To Vormonat 8 698 161
To die Brikettherſtellung 1950 612 To Vor
monat 2186 778 To und die Kokserzeugung

30 740 To Vormonat 31 046 To Der
Rückgang der Rohkohlenförderung gegen den
Vormonat betrug 11,6 Proz der der Brikett
herſtellung 10,8 Proz und der der Kokserzeu
gung 1,0 Proz Dieſe ſtarken Rückgänge ſind im
weſentlichen darauf zurückzuführen daß der
Januar 26 Arbeitstage der Februar da
gegen nur 24 Arrbeitstage hatte Die
arbeitstägliche Produktion bezifferte ſich
für Rohkohle auf 320 355 To Vormonat
334 545 To für Briketts auf 81275 To
Vormonat 84 107 To und für Koks auf

1281 To Vormonat 1 194 To Die arbeits
tägliche Produktion war deshalb für Rohkohle
um 4,2 Proz für Briketts um 3,4 Proz
geringer als im Vormonat Die arbeitstäg
liche Kokserzeugung überſtieg die im Vormonat
dagegen um 7,3 Prozent

Der Rückgang der arbeitstäglichen Produk
tion an Rohkohle und Briketts deutet auf eine

Verſchlechterung der Marktlage

hin Jm Gebiet des Mitteldeutſchen Braun
kohlen Syndikats zeigte der Rohkohlenabſatz
verglichen mit dem Vormonat eine bedeutende
Verſchlechterung Auch ließ hier die Nachfrage
nach Briketts ſtark nach ſo daß vielfach auf
Stapel gepreßt werden mußte Es kam auch
zum Einlegen von Feierſchichten und zu
Arbeiterentlaſſungen So wurde der
Belegſchaft des Braunkohlenwerks Guſtav Haſſe
Braunkohlengeſellſchaft m b Roßbach in
folge großer Abſatzſtockungen und Fehlens einer
weiteren Stapelmöglichkeit auf den 28 Februar
gekündigt und der Betrieb ſtillgelegt Der
Grudekoksabſatz war befriedigend Das Naß
preßſteingeſchäft ruhte faſt vollkommen

Etwas beſſer lagen die Verhältniſſe im Ge
biet des Oſtelbiſchen Braunkohlenſyndikats doch
war auch hier das Hausbrandgeſchäft in
Rohkohle infolge der milden Witterung und der
prompten Lieferungsmöglichkeiten an hoch
wertigeren Brennſtoffen verhältnismäßig ſtil l
Die Rohkohlenlieferungen an die Jnduſtrie be
wegten ſich ungefähr in der gleichen Höhe wie
im Januar Der Auftragseingang an Briketts
war zufriedenſtellend

Jm Februar des Vorjahres betrug die Roh
7 609 102 To die Brikett

herſtellung 1780 709 To und die Kokserzeu
gung 33 669 To Gegenüber dem Monat
Februar des Vorjahres iſt demnach eine Steige
rung feſtzuſtellen von 1,0 Proz für Rohkohle
9,5 Proz für Briketts und ein Rückgang von
3,7 Proz für Koks Der Februar des Vor
jahres hatte 25 Arbeitstage Die arbeitstäg
liche Produktion belief ſich demnach für Roh
kohle auf 304 364 To für Briketts auf 71 228
To und für Koks auf 1347 To Vergleicht

rung von 5,3 Proz für Briketts von 14,1 Proz
und für Koks ein Rückgang von 4,9 Proz Die
Steigerungen für Rohkohle und Briketts laſſen
erkennen daß die Förderung im Monat Februar
des Vorjahres unter den Schwierigkeiten zu
leiden hatte die ſich aus der Umſtellung auf
den Zweiſchichtenbetrieb ergaben

Jm rheiniſchen Braunkohlenre
vier wurden im Februar 1925 3 108 033 To
Kohle gefördert und 704 391 To Briketts her
geſtellt gegen 359 200 To Kohle und 26048
To Briketts im Februar des Vorjahres und
1574 633 To Kohle und 460 833 To Briketts
im Februar 1913 Die arbeitstägliche Kohlen
förderung bezifferte ſich im Februar 1925 auf
129 501 To die arbeitstägliche Briketther
ſtellung auf 29 350 To Eine Vergleichsbaſis
iſt infolge des Streiles der Bergarbeiter im
Februar 1924 nicht möglich

Jm bayeriſchen Kohlenbergbau
wurden im Monat Februar 1925 an Steinkohle
3 788 To gefördert 1924 1834 To an
Pechkohle 97649 To 1924 92 855 To und
J Braunkohle 109 048 To 1924 119 501
To,

Reichsbankausweis
Der Ausweis der Reichsbank vom 14 d M

zeigt einen weiteren Rückgang der Kapitalanlage
und des Zahlungsmittelumlaufs Die Wechſel
und Lombardbeſtände haben um 49,9 auf 1591,4
Mill Reichsmark abgenommen Von der Ver
minderung entfallen 25,4 Mill M auf die Ab
gabe land wirtſchaftlicher Wechſel an die Renten
bank deren Forderung an die Reichsbank dadurch
auf 190,8 Mill M abgetragen wurde und
20,3 Mill M auf neue Wechſelrediskontie
rungen die ſich dementſprechend von 565,6 auf

9 Mill M erhöhten Die Kreditrückzah
lungen von privater Seite waren geringfügig
Der Umlauf an Reichsbanknoten iſt
um 87,8 auf 1 947,7 der Umlauf an Rentenbank
ſcheinen um 41,8 auf 1631,8 Mill M zurück
gegangen Jnsgeſamt gelangten 129,6 Mill M
an piernen Geldzeichen zur Reichsbank zu
rück Die fremden Gelder erhöhten ſich in dieſem
Zuſammenhang um 66,8 auf 992 Mill M Der
Beſtand an Eold und an zur Deckung heran
gezogenen Deviſen blieb in der zweiten März
woche nahezu unverändert Die Notendeckungs
ziffern verbeſſerten ſich etwas infolge der Ab
nahme des Notenumlaufs und zwar die Deckung
durch Gold allein von 48,4 auf 50,6 Prozent die

Vorkurse der Berliner Börse om 19 März

Deckung durch Gold und Deckungsdeviſen von
64,5 auf 67,4 Prozent Die Scheidemünzenbe
ſcände vermehrten ſich um 1,2 auf 63 8 Mill
Reichsmark

Zahlungsſchwierigkeiten im Berliner Getreide

handel Eine mittlere Firma des Berliner
Produktenmarktes David Beermann iſt in
folge von Verluſten an gekauftem Auslands
getreide in Zahlungsſchwierigkeiten geraten
Ferner verlautet daß die Firma Max Herz

G mit ihren Gläubigern über eine Einigung
auf Baſis von 60 Prozent verhandele

Eine neue Jnduſtriebank Wie wir erfahren
hat die Verwaltung des von Gieſches Erben kon
trollierenden Hütten und Grubenbeſitzes in Weſt
falen und in Deutſch Oberſchleſien unter der
Firma Gieſchebank G in Breslau für die Ge
ſamtbetriebe ein eigenes Bankinſtitut mit einem
Aktienkapital von 2 Mill M gegründet Die
neue Bank übernimmt das Bankhaus
Koſchny Co

Das italieniſche Goldzollaufgeld iſt für die
Woche vom 16 März wieder auf 375 Prozent her
abgeſetzt worden nachdem es für die Vorwoche
von 375 auf 380 Prozent erhöht worden war Es
ſind alſo in dieſer Woche wieder 475 Papierlire
in der Vorwoche 480 für 100 Goldlire zu

zahlen

Der amerikaniſche Außenhandel Das her
vorſtechendſte Merkmal der veröffentlichten
Außenhandelsziffer bildet das ſcharfe Zurück
bleiben der Ausfuhr im Februar gegenüber
den Vormonaten Die Ausfuhr für dieſen
Monat wird mit nur 373 Mill Dollar an
gegeben gegenüber 447 Mill im Januar und
444 im Dezember

Zuſammenſtellung der Sachwertanleihen
Zur Veranſchaulichung der derzeitigen Ren
tabilität der nach Sachwert verzinslichen An
leihen hat die Deutſche Bank ſämtliche in der
Berliner Börſe amtlich notierten derartigen
Werte mit Angabe von Einzelheiten zu
ſammengeſtellt Die einzelnen Rubriken ent
halten Zinsfuß Zinstermine Stückelung Ver
zinſung Tilgungsjahr Tilgungsmodus und
Kurs am 10 Februar Das Heft iſt ein gutes
Nachſchlagewerk für jeden Jntereſſenten

für
Jntereſſe Kriegsanleihe ſetzte mit 0,725 höher
ein angeregt durch Preßmeldungen über eine

man die arbeitstägliche Produktion beider Mo
nate ſo ergibt ſich für Rohkohle eine Steige
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Still
Verlin 19 März Eigene Drahtmeldung

Die bisherige Geſchäftsloſigkeit guf den Aktien
märkten hat ſich nicht geändert Bei kleinſten
Umſätzen blieb die Stimmung bei geringen
Kursverä nderungen unluſtig wobei der Kurs
ſtand im allgemeinen behauptet iſt Lediglich

heimiſche Anleihen zeigte ſich wieder

bevorſtehende Einigung der Regierung mit
den Parteien in der Aufwertungsfrage

Berliner Produkten Frühmarkt vom 19 März
Preiſe unverändert ruhig

Hallische Börse vom 19 März
In Bllionen Procent

Aktien
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Die Halliſche Börſe vom Donnerstag war wie
derum ſehr ſtill Am Montanmarkte kam nur ein
Umſatz in Riebeck zuſtande Am Bankaktienmarkt
zeigte ſich Jntereſſe für Halle Bankverein Am
Markt der Jnduſtriewerte waren Halle Röhreu
gefragt und mußten repartiert werden Auch Wil
helm Kathe konnten etwas anziehen Für Kyff
häuſerhütte und Schraplauer Kalk bielt die Nach
frage an Gottfried Lindner waren überwiegend
angeboten Der Freiverkehr war recht lebhaft
Api wurden zu 1,5 Proz gehandelt Bankverein
Artern zogen auf O,7 Proz an Krügershall auf
12 Proz Bernburger Saalmühlen gingen zum
alten Kurſe von 1,8 Proz um ebenſo waren Con
cordia Maſchinen behauptet 2,6 Proz Micifa
1,3 Proz Größeres Geſchäft hatten Zörbiger
Cerditverein zu O,29 Proz

Erhöhung der Röhrenpreiſe Der Röhren
verband hat eine Preiserhöhung in der Weiſe
vorgenommen daß die Rabattſätze auf Gasrohre
um 2 Prozent und für Siederohre um 3 Prozent
brutto mit Wirkung ab 15 März ermäßigt
werden
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rovinzbank daraul Daß Wertbeständige Anleihen m u ern Zpt ſt auch i 7 r e r er Jnflation ſo hart betroffenen Banken fühl ſie ihr Arbeitsgebiet durch möglichſt vie er
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